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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 179/2015                    Erfurt, 07. August 2015 

 
Schuldenstand der Thüringer Kommunen 2014 weiter gesunken 
 

Die Kernhaushalte der Gemeinden und Gemeindeverbände hatten Ende 2014 nach Mitteilung des 

Thüringer Landesamtes für Statistik einen Schuldenstand in Höhe von 2 108,9 Millionen Euro bzw. 

eine Pro-Kopf-Verschuldung von 978 Euro je Einwohner. Gegenüber dem Vorjahr sanken die Schul-

den um 129,1 Millionen Euro bzw. 5,8 Prozent. 

Von den 2 108,9 Millionen Euro entfielen 479,8 Millionen Euro auf die Landratsämter (298 Euro je 

Einwohner), 482,7 Millionen Euro auf die kreisfreien Städte (881 Euro je Einwohner), 1 124,4 Millionen 

Euro auf die kreisangehörigen Städte und Gemeinden (699 Euro je Einwohner) und 22,0 Millionen 

Euro auf die Verwaltungsgemeinschaften (48 Euro je Einwohner). Gegenüber Ende 2013 verringerten 

sich die Schulden beim nicht-öffentlichen Bereich um 139,4 Millionen Euro auf 2 003,7 Millionen Euro. 

Die Schulden beim öffentlichen Bereich nahmen gegenüber dem Vorjahr um 10,9 Prozent zu und 

betrugen 105,2 Millionen Euro Ende 2014. 

 

Der Schuldenabbau ist vor allem bei den kreisfreien Städten und kreisangehörigen Städten und Ge-

meinden zu verzeichnen. Die kreisfreien Städte haben ihre Schulden um 31,2 Millionen Euro reduziert, 

6,1 Prozent weniger als im Jahr zuvor. Um 70,4 Millionen Euro bzw. 5,9 Prozent haben die kreisange-

hörigen Städte und Gemeinden ihre Schulden gesenkt. Die Landkreisverwaltungen bauten ihre Schul-

den um 24,1 Millionen bzw. 4,8 Prozent ab. Bei allen kommunalen Körperschaften wurden im Jahr 

2014 mehr Kassenkredite in Anspruch genommen. Zur Überbrückung kurzfristiger Zahlungsschwierig-

keiten wurden Ende 2014 insgesamt 211,6 Millionen Euro (2013: 209,9 Millionen Euro) benötigt. 

 

Der Schuldenstand des Landes verringerte sich 2014 um 174,9 Millionen Euro auf 15 699,3 Millionen 

Euro. 

 

 
Weiter Auskünfte erteilt: 
Susann Kayser 
Telefon: 03681 354-260 
E-Mail: susann.kayser@statistik.thueringen.de 
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